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Onkologie Therapievorschlag über 3 Jahre (unbedingt einhalten)  

         nach Dr.Horst Dawczynski Fachchemiker für Medizin, Jena 
  
1. Während der Chemotherapie nur Selenase peroral (Trinkampulle) geben. 

Dosierung: 1000 mcg eine halbe Stunde vor der Chemotherapie. 
 
An den Chemotherapie freien Tagen: 500 mcg Selenase peroral. 
Diese Dosierungen bis zum Ende der Chemotherapie regelmässig einhalten.  
Anschliessend täglich 2 Trinkampullen Selenase peroral à 100 mcg dauerhaft. 
So wird der Immunstatus aufrecht erhalten und die Wirkung der Zytostatika durch die 
Selenase noch verstärkt. 
 

2. Dauertherapie mit Selen: Selenase täglich 2 Trinkampullen à 100 mcg 
 

3. ¼  Jahr lang 2 x wöchentlich 1 Ampulle Eurixor geben dann 5 Wochen mit Eurixor 
pausieren (24 Ampullen) 
dafür  
2 x wöchentlich 1 Ampulle Thymoject einsetzen (10 Ampullen) 
 
Diesen Wechsel 3 Jahre lang konsequent durchführen. 
   

4. Wirkungen: 
 
Verträglichkeit und Wirkung der Chemotherapie wird verbessert.  
Die Lebensqualität wird gesteigert. Stärkung des Immunsystems.  

 
5. Preise 

 
Selenase   Trinkampulle 10x10ml à 500mcg:  CHF   89.65 
Selenase   Trinkampulle 90x  2ml à 100mcg:  CHF 125.20 CHF 19.60 / Woche 
Eurixor   5x1 Ampulle zur Injektion :     CHF   52.90 CHF 21.15 / Woche 
Thymoject  5x2 Ampullen zur Injektion:     CHF 108.95 CHF 21.80 / Woche 

 
Ungefähre Kosten pro Woche:         CHF 40.80 
 
 

Selen – Therapie mit Selenase: 
 
 
Rezidiv- und Metastasenprophylaxe:    4 mcg Selen/kg KG 
 
   Patient 50 kg: 200 mcg Selen/Tag Selenase 2 Trinkamp. à 100 mcg/Tag 
     
 
Radioprotektion:            10 mcg Selen/kg KG       
 
   Patient 50 kg: 500 mcg Selen/Tag Selenase 1 Trinkamp. à 500 mcg/Tag 
   Patient 75 kg: 600 mcg Selen/Tag Selenase 1 Trinkamp. à 500 mcg/Tag 

                        +Selenase 1 Trinkamp. à 100 mcg 
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Selen für Krebspatienten - was gibt es zu beachten? 

 

Niedrige Selenspiegel werden bei verschiedenen Tumorerkrankungen gefunden. Experimentelle 
Studien sprechen für positive Effekte der Selengabe. In der Behandlung von Tumorpatienten sollten 
Selendosen von 200 Mikrogramm/d nicht langfristig überschritten werden.  
Die komplementäre, d.h. ergänzende Therapie mit Selen zählt zu den am häufigsten angewendeten 
unkonventionellen Heilmethoden bei Tumorerkrankungen. Selen ist ein wichtiger Bestandteil 
verschiedener zellulärer Enzymsysteme, so dass von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) eine tägliche Zufuhr von etwa 1 Mikrogramm/kgKG empfohlen wird. Da die 
Bodenkonzentrationen von Selen in vielen Gegenden niedrig sind, wird mit pflanzlicher Nahrung nur 
wenig Selen aufgenommen (Selengehalt ca. 1 Mikrogramm/100g Pflanze). Tierische Produkte 
hingegen enthalten deutlich höhere Konzentrationen im Bereich von etwa 20 bis 60 mcg/100g.  
 
Vegetarische Kost fördert Selenmangel  
 
Je nach diätetischen Gewohnheiten (Vegetarismus) kann somit eine Selenunterversorgung bestehen 
und die Supplementation sinnvoll sein.  
Grundlage der Anwendung in der Onkologie sind verschiedene Studien, die niedrige Selen-
Serumspiegel bei verschiedenen Tumorerkrankungen gefunden haben.  
Selen fördert den Zelluntergang von Krebszellen, schützt das gesunde Gewebe vor den 
Auswirkungen einer Bestrahlung, verhindert das Ausbreiten krebsentarteter Zellen im Vorstadium und 
vermindert die Resistenz von Krebszellen gegenüber Zytostatika 
 
Bei 200 mcg/Tag Spiegelkontrolle nicht nötig  
 
Selendosen von 200 mcg/Tag sollten langfristig nicht überschritten werden.  
In diesem Dosisbereich ist auch eine Überwachung der Serumspiegel nicht erforderlich. Bei 
Dosierungen von mehr als 400 Mikrogramm/d sind langfristig toxische Wirkungen möglich.  
 
Selen in der Onkologie 
 

 Ausgleich eines Selenmangels  

 Stabilisierung des Immunsystems  

 Neutralisierung anästhesiebedingter Radikale .  

 Reduktion von Nebenwirkungen der Zytostatika  

 Verringerung der Zytostatika-Resistenz  

 Reduktion der Nebenwirkungen der Strahlentherapie  

 Keine Beeinträchtigung der krebshemmenden Primärtherapie  

 Vorbeugung hinsichtlich Tumorneubildung  

 Reduktion von Ödemen und der Erysipelinzidenz (Hautinfektion) beim Lymphödem 
 
Allgemeine Wirkungen von Selen 
 

 Antioxidative Wirkung gegen „Freie Radikale“ 

 Besitzt zusätzlich enzymunabhängige Radikalfängerfunktionen 

 Antientzündliche Wirkung 

 Selen ist Gegenspieler von Schwermetallen wie Quecksilber und Cadmium 

 Selen verbessert das Immunsystem 

 Selen hat eine krebshemmende Wirkung  

 Selen hat Aufgaben im Schilddrüsenstoffwechsel 

 Selen hat weitere, bislang aber noch nicht voll erforschte Funktionen als Bestandteil anderer 
Selen-Proteine. 

 


